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ya- „Den Sieg fördernd“ (vgl. altindisch jay- „überwinden“ und 
awestisch jaiia- „Sieg“), nicht ausschließen.

Zum Schluss sind noch zwei bibliographische Anmer-
kungen hinzuzufügen:

S. 95: Die Bibliographie erwähnt Cenival 1966 nicht. Hier-
unter ist F. de Cenival, „Un document démotique relatif au parta-
ge d’une maison (P. Louvre N.2430)“, Revue d’Egyptologie 18, 
7-30, zu verstehen.

S. 101: Die aramäischen Texte aus der Sammlung Khalili 
sind 2012 von J. Naveh und Sh. Shaked publiziert worden.

	 Louvain.	 Jan Tavernier.
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Es wird allgemein anerkannt, dass die Reihe Irani-
sches Personennamenbuch (IPNB) ein äußerst wichtiges 
Instrument für die iranische Personennamenforschung 
ist. Jedes neu publizierte Buch dieser Reihe soll dement-
sprechend freudig aufgenommen werden. Mit dem hier 
besprochenen Buch hat Ran Zadok wieder ein sehr de-
tailliertes und vollständiges Werk vorgelegt. Das Ziel des 
Buches ist, alle iranischen Personennamen in der neu- 
und spätbabylonischen Nebenüberlieferung zu sammeln 
und zu besprechen. Der chronologische Rahmen dieser 
Arbeit, wie Zadok in der Einleitung erklärt, reicht von 
etwa 650 bis 5 v. Chr., d.h. er erstreckt sich über die Zeit 
des neubabylonischen Reiches (626-539 v. Chr.), die per-
sische oder achämenidische Zeit (539-331 v. Chr.) und 
die nachachämenidische Zeit (331-5 v. Chr.). Diachron 
befinden sich, laut Verfasser, die Namen aus der Achä-
menidenzeit in der altiranischen Sprachstufe, während 
die nachachämenidischen Namen zur mitteliranischen 
Sprachstufe gehören. Dieser Aussage müssen wir leider 
entgegentreten: Es geht nicht an, ein politisches Ereignis 
mit einer sprachlichen Entwicklung zusammenfallen zu 
lassen. Die Erforschung der iranischen Namen aus den 
aramäischen, ägyptischen, babylonischen und elami-
schen Dokumenten der Achämenidenzeit hat deutlich ge-
zeigt, dass der Übergang von der alt- zur mitteliranischen 
Sprachstufe schon während des 5. Jahrhunderts v. Chr. 
angefangen hat.

Die Einleitung, der ein Abkürzungs- und Literaturver-
zeichnis (S. 7-51) vorangeht, umfaßt weiters eine gründ-
liche Typologie der Namen (S. 54-64) und eine Anord-
nung der Namen nach Plausibilitätsgrad (S. 64-66), nach 
Chronologie (S. 66) und nach Textgattungen (S. 66-67). 
Die verschiedenen Königstitel werden auch hier bespro-
chen (S. 67-71).

Der Verfasser hat die Bibliographie zweigeteilt, was 
leider Probleme für die ganze Bibliographie geschaffen 
hat. Den ersten Teil nennt der Autor „Editionen von Keil-
schrifturkunden und anderen Quellen“; der zweite Teil 
heißt ganz einfach „Aufsätze und Bücher“, obwohl er 
ebenfalls Texteditionen umfaßt. Auch sind dadurch die 
Werke verschiedener Autoren über die zwei Gruppen 
verteilt worden, was die Suche nach den richtigen Ver-
weisen nicht einfach macht.

Das eigentliche Namenskorpus (S. 73-330) enthält 
458 Namen von 636 Personen und ist damit ein sehr 
wichtiges Forschungsinstrument. Auch ist es ein wich-
tiger Beitrag zur linguistischen Forschung der altirani-
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schen Sprachstufe. Die Indices der Namen, Appellativa, 
Sumerogramme, Hinterglieder der iranischen Personen-
namen und der Sachindex (S. 331-370) vereinfachen den 
Gebrauch dieses zahllose Hinweise enthaltenden Buches. 
Leider gibt es keinen Index der Textstellen.

Hinsichtlich der Königsnamen, von denen Zadok eine 
sehr detaillierte Typologie gemacht hat, hat die Trennung 
zwischen den verschiedenen Königen (Darius I., II., III.; 
Artaxerxes I., II., III.) sowohl Vor- als auch Nachteile. 
Einerseits ist es schwierig, alle Beispiele mit einer be-
stimmten Schreibung zusammen zu bringen und zu un-
tersuchen. Andererseits kann man aber auch durch diese 
Trennung die verschiedenen Schreibungen der einzelnen 
Königsnamen einfacher vergleichen.

Das Buch steht einer anderen Veröffentlichung sehr 
nahe: Tavernier 2007. Leider haben chronologisch be-
stimmte Umstände verhindert, dass der Verfasser dieses 
Buch benutzen konnte. In diesem Buch haben wir alle 
iranischen Personennamen, Toponyme und Lehnwörter, 
die in aramäischen, ägyptischen, babylonischen und ela-
mischen Texten aus der Achämenidenzeit bezeugt sind, 
gesammelt und analysiert. In diesem Sinne überschnei-
den die Bücher einander teilweise. Jedoch sind beide 
sehr wertvoll, weil sie einen anderen Ausgangspunkt ha-
ben. Zadoks Arbeit nimmt die sprachliche Herkunft als 
Hauptkriterium: Alle iranischen Namen in babylonischen 
Texten (auch wenn diese nicht aus Mesopotamien kom-
men). Taverniers  Buch nimmt hingegen die Chronolo-
gie als Hauptkriterium: Alle in verschiedenen Sprachen 
bezeugten iranischen Begriffe aus der Achämenidenzeit 
werden dort besprochen. Es soll auch erwähnt werden, 
dass, im Gegensatz zu unserer Publikation, Zadok auch 
dem prosopographischen Ansatz viel Aufmerksamkeit 
gewidmet hat.

Schließlich soll bei den allgemeinen Anmerkungen 
auch noch erwähnt werden, dass verschiedene BM-Texte 
inzwischen von Waerzeggers (2010) veröffentlicht sind.

Trotz der exzellenten Qualität dieses Buches gibt es 
noch einige Anmerkungen oder Kommentare zu spezifi-
schen Namen:

S. 73 Nr. 1: Eine mögliche Deutung dieses Namens ist ein 
Kompositum von *aiza- „Verlangen“ (Av. aēzah-) einerseits und 
*nāma- „Name“, *namah- „worship“ oder -āna-va- (hypokoris-
tisches Suffix) andererseits.

S. 105 Nr. 71bα8: Die richtige Schreibung ist Ar-taḫ-šá-as-su 
(BE 9 3a:15, 45:36).

S. 105 Nr. 71bα12: Die richtige Schreibung ist [A]r-taḫ-ša-
as-su.

S. 105 Nr. 71bα14: Die richtige Schreibung ist Ar-taḫ-sa-tu 
(Zadok hat offensichtlich die Lesung von Joannès 1982: 97 kri-
tiklos übernommen).

S. 105 Nr. 71bα16: Lösche BE 9 42:14.
S. 108 Nr. 71/72a4: Die Belege aus Stolper 1992 (außer Kel-

sey 89490) haben nicht die Schreibung Ár-tak-šat-su, sondern 
Ar-tak-šá-as-su.

S. 109 Nr. 72bα2: Die richtige Schreibung ist leider beschä-
digt (Ar-taḫ-šá-[ ]-su).

S. 110 Nr. 72bα17: Die zwei Belege aus Stigers 1976 haben 
die Schreibung Aš-taḫ-šá-as-su, nicht Áš-taḫ-šá-as-su.

S. 111 Nr. 71/72/73a3: Der Becher mit der Schreibung Aš-ta-
ak-šá-as-su ist schon publiziert worden (Sims Williams 2001).

S. 143 Nr. 197: Nicht Ba-ga-pa-nu-ú, sondern Ba-ga-pa-nu-
u zu lesen.

S. 149 Nr. 238b5: Die richtige Schreibung ist Ba-ri-zi-ia, wie 
im Text bezeugt.

S. 163-64 Nr. 234cα.1.2.19: Die Schreibung in OECT 10 156: 
16 ist Da-re-a-muš.

S. 164 Nr. 234cα.1.2.115: Die richtige Belegstelle ist VS 5 77: 
21. Füge auch VS 6 145: 4 hinzu.

S. 164 Nr. 234cα.1.2.21: Die richtige Schreibung des Namens 
in BM 27873 (jetzt als Ach. Hist. 15 190 veröffentlicht) ist Da-
re-ia-a-mu-uš-šú.

S. 165 Nr. 234cα.1.2.28: Die richtige Schreibung des Namens 
in BM 26511 (jetzt als Ach. Hist. 15 35 veröffentlicht) ist Da-re-
ia-a-mu-uš.

S. 166 Nr. 234cα.1.2.211: Die Kopie in OECT 10 134: 18 hat 
Da-ri-[ ]-uš, also kann das fehlende Zeichen sowohl IA als IÁ 
sein.

S. 170 Nr. 234cα.2.13: Dar. 476 hat Da-ri-a-muš als Königs-
namen.

S. 176 Nr. 234cα.414: Die Schreibung des Königsnamens in 
Dar. 176 ist nicht Da-re-ˀ-a-šú, wie Zadok vermutet, sondern 
Da-re-ia-šú.

S. 178 Nr. 234cα.421: Die Schreibung des Königsnamens in 
CT 57 36 ist nicht Da-a-ru-ia-eš-šú, wie Zadok glaubt, sondern 
Da-a-ru-eš-šú.

S. 182 Nr. 235bα1: Lutz (1928: 28) hat eine Schreibung Da-
ri-ia-a-muš.

S. 182 Nr. 235bα4: In PBS 2/1 216:1 ist Da-a-ri-ia-muš zu 
lesen.

S. 194 Nr. 255: Die Schreibung Du-ur-muš-du-ˀ ist eher eine 
Wiedergabe von Dūra-miždva- als von Dūra-mižda- (Tavernier 
2007: 176 Nr. 4.2.552).

S. 195 Nr. 258-259: Zadok liest hier fälschlicherweise *Gari-
farnah- „Das *Farnah- vom Berg habend“ (mit Epenthese) und 
verweist auf parth. Grprn. Die babylonische Schreibung Gi-ir-
par-na-ˀ (oder Ge-er-par-na-ˀ) kann jedoch nicht mit einem der-
artigen Namen verbunden werden und ist eher eine Wiedergabe 
von *Gīrafarnah- „das *Farnah- greifend“ (Tavernier 2007: 190 
Nr. 4.2.656).

S. 214 Nr. 283b31: Die richtige Textstelle ist VS 4 193: 5.
S. 220 Nr. 283b82: OECT 10 180 muss wegen der Königsti-

tulatur (siehe Joannès 1989) in die Regierungszeit von Darius I. 
datiert werden, wie Zadok auf S. 179 (Nr. 234cγ5) richtig fest-
stellt.

S. 225 Nr. 288: Die von Stolper angegebene Schreibung ist 
nicht Ḫu-ra-pa-a-ta, sondern Ḫu-ru-pa-a-ta.

S. 233 Nr. 309: Offensichtlich hat Zadok die früher von ihm 
erwähnte Möglichkeit (1976: 214), die Schreibung Is-pa-ar-da-ˀ 
gebe lydisch Śfarda- wieder, getilgt. Trotzdem soll diese Mög-
lichkeit grundsätzlich beibehalten werden.

S. 235 Nr. 315: Lies Ís-pi-ri-da-a-ta (Tavernier 2007: 313 
Nr. 4.2.1600).

S. 253 Nr. 328c: Die Herausgeber dieses Textes (BE 9 
74) rekonstruieren Ka-[ma]-na-ˀ, was eine Wiedergabe von 
ir. *Kāmāna- (Tavernier 2007: 223 Nr. 4.2.920), ein -āna-
Patronymikon eines *Kāma-Namens, sein könnte.

S. 254 Nr. 331: Zadok liest *Kancuka- “Mantel”, wobei er 
auf el. kán-su-(uk)-ka4 (Tavernier 2007: 444 Nr. 4.4.11.1), alt-
ind. kañcuka-, parth. qnjwg and choresm. knc(y)k verweist. Ein 
Name *Kancaka-, ein Hypokoristikon einer Abkürzung eines 
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Namens mit *kan-, “verlangen” (Tavernier 2005) ist jedoch 
wahrscheinlicher.

S. 255-256 Nr. 335: Die Kopie hat Ke-e-ki, nicht Ke-e-ku.
S. 258 Nr. 340ba1: Ku-ra-aš: Die vier bei dieser Schreibung 

zitierten Textstellen haben alle eine Schreibung Ku-ra-áš statt 
Ku-ra-aš. Diese Schreibung ist also nicht bezeugt.

S. 260 Nr. 340ba7: Kur-aš: AnOr 8 53: 7 hat Kur-áš.
S. 260 Nr. 340ba8: Kur-áš: Die Belege aus BE 8/1 haben 

Kur-aš.
S. 261 Nr. 340ba20: Kúr-raš: Diese Schreibung ist noch nicht 

bezeugt, da alle von Zadok zitierten Belege eine Schreibung 
Kur-raš aufweisen.

S. 264 Nr. 349: Die Schreibung Zadoks ist leider falsch und 
soll Man-par-ia sein, was Probleme für seine Verbindung dieses 
Namens mit Ma-na-ˀ-ba-ri-ia (Nr. 348) ergibt.

S. 264-265 Nr. 350: Hinzuzufügen ist die Schreibung Ma-
nu-uš-tan-ni (IMT 40: Lo.E.).

S. 271 Nr. 372: BM 33121 ist von Abraham (2004, S. 333 
Nr. 72) veröffentlicht worden.

S. 273-274 Nr. 388a-b: Nicht *Nabā-bauga- “seiner Familie 
dienend”, sondern *Nāfaugah- “Die Stärke der Familie” (Taver-
nier 2007: 255 Nr. 4.2.1154).

S. 276 Nr. 395b: Die richtige Schreibung ist nicht Ni-i-na-
ka-ˀ, sondern Ni-na-ak-ka-ˀ (BE 9 50: 13).

S. 276 Nr. 395d: Auch in EE 7 kommt kein Ni-i-na-ka-ˀ vor. 
Hier lautet die richtige Form Ni-in-na-ka-ˀ.

S. 280 Nr. 415: Zadok schlägt *Pati-aza- „der einem Führer 
gleich ist“ vor (mit Krasis); aber das Ergebnis sollte dann eher 
Pa-at-ti-zu für *Patīza- sein.

S. 282 Nr. 430: Par-nak-ku ist auch bezeugt in YBC 11611: 
3 (Tavernier 2007: 177 Nr. 4.2.567).

S. 285 Nr. 446: Ein Name *Pati-tavah- „seine Kraft dagegen 
einsetzend, Widerstand erhebend“ kann nicht durch eine Schrei-
bung Pat-tu-ú wiedergegeben werden. Eher *Paθva-, eine Vari-
ante von *Paθu- „Schaf und/oder Ziege“.

S. 288-289 Nr.458: Hinzuzufügen ist die Schreibung Pur-ru-
šá-a-ta (VAT 15618:2,13).

S. 291 Nr. 468b: Ruzuštu, Vater des Barsipāju, wird von 
Zadok als Wiedergabe von einem Namen *Razišta „der gera-
deste, richtigste“ betrachtet, aber solch ein Name würde nie so 
geschrieben werden. Wahrscheinlich hat das Vorkommen eines 
Namens Re-zi-iš-tu, der auch einen Sohn Barsipāju hat, Zadok 
zu der Identifikation beider Namen veranlasst, aber meines Er-
achtens sind die orthographischen Probleme zu groß. Also bleibe 
ich bei der Emendation zu <Ḫu>-ru-zu-uš-tu4 (Tavernier 2007: 
362 Nr. 4.2.2004).

S. 298 Nr. 503: Die Schreibung Še!-ši-na-ka ist möglicher-
weise eine Wiedergabe von *Cašinaka-, ein Hypokoristikon von 
*Caša- „Lehrer“.

S. 299 Nr. 505b: Die Kopie hat nur Še-za-a-tú (ohne Aleph).
S. 299 Nr. 506: Diese Schreibungen sind Wiedergaben von 

*Šība-va- “Pfad” (Tavernier 2007: 318 Nr. 4.2.1642).
S. 301 Nr. 520: Die richtige Schreibung ist Ta-tak-ka-ˀ, nicht 

Ta-ta-ka-ˀ.
S. 302 Nr. 525: Hinzuzufügen ist die Schreibung Tir-ra!-a-

ka-am (PBS 2/1 159: 5, 9; Tavernier 2007: 324 Nr. 4.2.1704).
S. 311 Nr. 560: Zadok verbessert das Zeichen KI in DI (Ú-

di!-ri-ia), aber das ist hier nicht notwendig. Die Kopie hat deut-
lich DI.

S. 311 Nr. 561: Die Schreibung Ú-du-na-a-tú gibt wahr-
scheinlich *(H)udān-āta- „das richtige Verständnis habend“ wie-
der (Tavernier 2000: Nr. 6).

S. 313 Nr. 570: Zadoks Ergänzung zu [Ú]-ma-ḫi-ia-a-ga-
am-mu ist sehr unsicher.

S. 314 Nr. 576: Die von Eilers erwähnte Schreibung ist Ú-
ma-ar-za-nu, nicht Ú-mar-za-nu.

S. 316 Nr. 587b: Die Annahme, Am-ma-da-a-tú sei eine 
Schnellsprechform von *Hauma-dāta- löst das Problem nicht, 
denn Um-ma-da-a-tú kann ebenso gut eine Schnellsprechform 
von *Amadāta- sein. Das implizite Argument, *Haumadāta- ist 
auch im Aramäischen (Hwmdt) und Sogdischen (Xwmδt) belegt, 
während *Amadāta- sonst nicht bezeugt ist, ist nicht vollkom-
men richtig.

S. 316 Nr. 588: Ú-mu-ru-ú ist eine Transkription von  
*(H)uvārava- „Einen guten Willen habend“ (Tavernier 2007: 
336 Nr. 4.2.853).

S. 318 Nr. 601: Die richtige Schreibung ist Úr-de-e, nicht 
Ur-de-e.

S. 321 Nr. 612: *Vispa-viša-, ein verbales Rektionskomposi-
tum, ist möglich, eine Möglichkeit *Aspamiša- darf jedoch nicht 
ausgeschlossen werden (Tavernier 2007: 119 Nr. 4.2.156).

S. 324 Nr. 621: Die Schreibung Uš-ta-nu ist auch in VS 6 
307: 14 (Uš-[ta]-nu) und Waerzeggers 2002 119a-b: 6 belegt.

S. 325 Nr. 625: Eine alternative Möglichkeit ist *Uš-uka-, 
ein -uka-Hypokoristikon eines Namens mit *uš-, “Morgen”.

S. 328 Nr. 642: Hinzuzufügen sind die Schreibungen Zi-ma-
ga (AOAT 281 883: 2, 5) und Zi-ma-ga-ˀ (BM 74476: 4). Cf. 
Stolper (1994: 623).

	 Louvain.	 Jan Tavernier.
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